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Europäisches Bewertungsdokument: EAD 330087-01-0601 Edition 06/2021

LEISTUNGSERKLÄRUNG

DoP 0388

für fischer Injektionssystem  FIS RC II / FIS RC II Low Speed (Mörtel für nachträgliche Bewehrungsanschlüsse)

Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: DoP 0388

Verwendungszweck(e): System für nachträglich eingemörtelte Bewehrung, siehe Anhang, insbesondere die Anhänge B1-

B11.

Hersteller: fischerwerke GmbH & Co. KG, Klaus-Fischer-Str. 1, 72178 Waldachtal, Deutschland

Bevollmächtigter:

AVCP - System/e:

Charakteristischer Widerstand für Stahlversagen für den Bewehrungs-Zuganker: Anhang C5

Charakteristischer Widerstand unter seismischer Beanspruchung:

Verbundfestigkeit und Abminderungsfaktor unter seismischer Beanspruchung: Anhänge C3, C4

Europäische Technische Bewertung: ETA-22/0502; 2025-09-23

Technische Bewertungsstelle:

Notifizierte Stelle(n): 2873 TU Darmstadt

Erklärte Leistung(en):

Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Charakteristischer Widerstand unter statische und quasi-statische Lasten:

Verbundfestigkeit nachträglich eingemörtelter Bewehrungsstab: Anhänge C1, C2

Abminderungsfaktor: Anhänge C1, C2

Erhöhungsfaktor minimale Verankerungsstiefe: Anhänge C1, C2

Tumlingen, 2025-10-22

Diese Leistungserklärung wurde in mehreren Sprachen erstellt. Für alle Streitigkeiten, die sich aus der Auslegung ergeben, ist die Fassung in englischer Sprache 

maßgeblich.

Der Anhang enthält freiwillige und ergänzende Informationen in englischer Sprache, die über die (sprachneutral festgelegten) gesetzlichen Anforderungen hinausgehen.

Feuerwiderstand:

Verbundspannung bei erhöhten Temperaturen für nachträgliche Bewehrungsstäbe bewertet für 50 Jahre: Anhang C6

Angemessene Technische Dokumentation und/oder 

Spezifische Technische Dokumentation:

–

Verbundspannung bei erhöhten Temperaturen für nachträgliche Bewehrungsstäbe bewertet für 100 Jahre: Anhang C6

Charakteristischer Widerstand für Stahlversagen für den Bewehrungs-Zuganker unter Brandeinwirkung: Anhang C5

Minimale Betondeckung bei seismischer Belastung: Anhang B5

Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers von:

Dr. Ronald Mihala, Geschäftsführer Forschung und Entwicklung Dieter Pfaff, Bereichsgeschäftsführer Internationaler Produktionsverbund und Qualitätsmanagement

Brandverhalten: Klasse (A1)

Die Leistung des vorstehenden Produkts entspricht der erklärten Leistung/den erklärten Leistungen. Für die Erstellung der Leistungserklärung im Einklang mit der 

Verordnung (EU) Nr. 305/2011 ist allein der obengenannte Hersteller verantwortlich.
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Bond efficiency factor: kb [-], kb,100y [-]

Abminderungsfaktor:

Translation guidance Essential Characteristics and Performance Parameters for Annexes

Übersetzungshilfe der Wesentlichen Merkmale und Leistungsparameter für Annexes

Mechanical resistance and stability (BWR 1)

Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Bond strength of post-installed rebar: fbd,PIR [N/mm
2
], fbd,PIR,100y [N/mm

2
]

Verbundfestigkeit nachträglich eingemörtelter Bewehrungsstab:

Charakteristischer Widerstand unter statische und quasi-statische Lasten:

Characteristic resistance under static and quasi-static loading:

fbd,PIR,seis [N/mm
2
], kb,seis [-], fbd,PIR,seis,100y 

[N/mm
2
], kb,seis,100y [-]

cmin,seis [mm]

Safety in case of fire (BWR 2)

Sicherheit im Brandfall (BWR 2)

3 Amplification factor for minimum anchorage length: αlb [-], αlb,100y [-]

Erhöhungsfaktor minimale Verankerungsstiefe:

Characteristic resistance to steel failure for rebar tension anchors: NRk,s [kN]

Charakteristischer Widerstand für Stahlversagen für den Bewehrungs-Zuganker:

Bond strength at increased temperature for post-installed rebar assessed for 50 years: fbd,fi(θ) [N/mm
2
], kfi (θ) [-], θmax [

o
C]

Verbundspannung bei erhöhten Temperaturen für nachträgliche Bewehrungsstäbe 

bewertet für 50 Jahre:

Resistance to fire:

Feuerwiderstand:

Characteristic resistance to steel failure for rebar tension anchors under fire exposure: NRk,s,fi [kN]

Charakteristischer Widerstand für Stahlversagen für den Bewehrungs-Zuganker unter 

Brandeinwirkung:

Characteristic resistance under seismic loading:

Charakteristischer Widerstand unter seismischer Beanspruchung:

Bond strength under seismic loading, Seismic bond efficiency factor:

Verbundfestigkeit und Abminderungsfaktor unter seismischer Beanspruchung:

Minimum concrete cover under seismic loading:

Minimale Betondeckung bei seismischer Belastung:

Bond strength at increased temperature for post-installed rebar assessed for 100 years: fbd,fi,100y(θ) [N/mm
2
], kfi,100y(θ) [-],        θmax 

[
o
C]Verbundspannung bei erhöhten Temperaturen für nachträgliche Bewehrungsstäbe 

bewertet für 100 Jahre:

Reaction to fire: Class

Brandverhalten:

Appendix 0



Besonderer Teil

1 Technische Beschreibung des Produkts

Gegenstand dieser Europäischen Technischen Bewertung ist der nachträglich eingemörtelte 
Anschluss von Betonstahl mit dem "Bewehrungsanschluss mit fischer Injektionssystem FIS RC II 
und FIS RC II Low Speed" durch Verankerung oder Übergreifungsstoß in vorhandene 
Konstruktionen aus Normalbeton auf der Grundlage der technischen Regeln für den 
Stahlbetonbau.
Für den Bewehrungsanschluss werden Betonstahl mit einem Durchmesser   von 8 bis 40 mm 
oder der fischer Bewehrungsanker FRA oder FRA HCR in den Größen M12 bis M24 
entsprechend Anhang A und Injektionsmörtel FIS RC II oder FIS RC II Low Speed verwendet. 
Das Stahlteil wird in ein mit Injektionsmörtel gefülltes Bohrloch gesteckt und durch Verbund 
zwischen dem Stahlteil, dem Injektionsmörtel und dem Beton verankert.

Die Produktbeschreibung ist in Anhang A angegeben.

2 Spezifizierung des Verwendungszwecks gemäß dem anwendbaren Europäischen 
Bewertungsdokument

Von den Leistungen in Abschnitt 3 kann nur ausgegangen werden, wenn der 
Bewehrungsanschluss entsprechend den Angaben und unter den Randbedingungen nach 
Anhang B verwendet wird.

Die Prüf- und Bewertungsmethoden, die dieser Europäischen Technischen Bewertung zu Grunde 
liegen, führen zur Annahme einer Nutzungsdauer des Bewehrungsanschlusses von mindestens 
50 und/oder 100 Jahren. Die Angabe der Nutzungsdauer kann nicht als Garantie des Herstellers 
verstanden werden, sondern ist lediglich ein Hilfsmittel zur Auswahl des richtigen Produkts in 
Bezug auf die angenommene wirtschaftlich angemessene Nutzungsdauer des Bauwerks.

3 Leistung des Produkts und Angaben der Methoden ihrer Bewertung

3.1 Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Wesentliches Merkmal Leistung

Charakteristischer Widerstand unter statischer und quasi-
statischer Beanspruchung

Siehe Anhang C 1, C 2 und C 5

Charakteristischer Widerstand unter seismischer 
Beanspruchung

Siehe Anhang B 5, C 3 und C 4

3.2 Brandschutz (BWR 2)

Wesentliches Merkmal Leistung

Brandverhalten Klasse A1

Feuerwiderstand Siehe Anhang C 5 und C 6

4 Angewandtes System zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit mit der 
Angabe der Rechtsgrundlage

Gemäß dem Europäischen Bewertungsdokument EAD Nr. 330087-01-0601 gilt folgende 
Rechtsgrundlage: [96/582/EG].

Folgendes System ist anzuwenden: 1
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